
 

 

 
 
 
 
 
 

Die Bayerische Informationsstelle gegen Extremismus (BIGE)… 
 
…ist die zentrale Informations- und Beratungsstelle der Bayerischen Staatsregierung 
und organisatorisch dem Bayerischen Landesamt für Verfassungsschutz zugewiesen, 
einem der größten deutschen Inlandsnachrichtendienste im Zuständigkeitsbereich des 
Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration.  
 
Die BIGE ist ein wichtiger Bestandteil des „Bayerischen Handlungskonzepts gegen 
Rechtsextremismus“, das seit seiner Einführung 2009 kontinuierlich fortentwickelt 
wird und eine Vielzahl von Maßnahmen gegen Rechtsextremismus vorsieht.  
Das Aufgabenfeld der BIGE umfasst den Rechts- und Linksextremismus, die verfas-
sungsschutzrelevante Islamfeindlichkeit, sicherheitsgefährdende demokratiefeindli-
che Bestrebungen sowie die Reichsbürger und Selbstverwalter.  
Die BIGE unterstützt in diesen Phänomenbereichen nicht nur die Bekämpfung des 
Extremismus, sondern stärkt auch die Zusammenarbeit von staatlichen Stellen, 
Kommunen, Schulen und gesellschaftlichen Einrichtungen. 
 
Schwerpunkte der Arbeit sind die neben der allg. Information zu extremistischen Ak-
tivitäten die Kommunenberatung, die Schulprävention und das staatliche bayerische 
Aussteigerprogramm. Die Präventionsstelle steht an den Standorten München und 
Nürnberg für Anfragen aus ganz Bayern zur Verfügung. 
 
Genau deshalb suchen wir SIE als   

wissenschaftlichen Mitarbeiter (m/w/d) 
 
um uns bei der Erfüllung unserer spannenden und verantwortungsvollen Aufgabe 
bestmöglich zu unterstützen! 
 
 

Ihre Aufgaben sind insbesondere: 
 
• Übernahme und Durchführung fachspezifischer Vorträge und 

Schulungsveranstaltungen 
• konzeptionelle Weiterentwicklung und Aktualisierung der bestehenden Bildungs- 

und Beratungsangebote der Bereiche Schulprävention und Öffentlichkeitsarbeit 
sowie Deradikalisierung und Aussteigerprogramm 

• Unterstützung und Beratung ausstiegswilliger Klienten 
• Beantwortung von ministeriellen und parlamentarischen Anfragen sowie die Be-

richterstattung hierzu 

• Teilnahme an landes- und bundesweiten Gremien  

 
Das bringen Sie mit: 
 
• ein abgeschlossenes Masterstudium oder einen gleichgestellten Abschluss der 

Fachrichtungen Psychologie (z. B. mit der fachlichen Ausrichtung Pädagogische 
Psychologie / Erziehungspsychologie / Bildungspsychologie) oder Pädagogik (z. 
B. im Lehramt)  



 

 

• Berufserfahrung in der pädagogischen bzw. psychologischen Beratung, vorzugs-
weise im Bereich Bildung und Erziehung  

• gute politische Allgemeinbildung und Interesse an politischen Themen 
• sehr gute Analysefähigkeiten und Erfahrung in der Erstellung und dem Verfassen 

von Berichten  

• ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, insbesondere im interdisziplinären Kon-

text 

• Flexibilität für vielfältige Aufgabenstellungen  
• hohe Einsatzbereitschaft, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise  

• Bereitschaft zur fachspezifischen Zusammenarbeit mit Behörden, Verbänden und 

zivilgesellschaftlichen Trägern (Führerschein Klasse B sowie Fahrpraxis erfor-

derlich) 

• ausgeprägte Teamfähigkeit, Verschwiegenheit und Loyalität 

• gute Kenntnisse der gängigen IT-Systeme 
• die Bereitschaft, sich einer erweiterten Sicherheitsüberprüfung mit 

Sicherheitsermittlungen nach dem Bayerischen Sicherheitsüberprüfungsgesetz 
(BaySÜG) zu unterziehen, sowie den positiven Abschluss dieser Überprüfung  

• die deutsche Staatsangehörigkeit sowie den gewöhnlichen Aufenthalt im Bundes-
gebiet seit mindestens 10 Jahren  

 
Unser Angebot an Sie: 
 
• ein zunächst befristetes Arbeitsverhältnis in der Entgeltgruppe 13 TV-L 
• im Anschluss die Übernahme in das Beamtenverhältnis der vierten Qualifikati-

onsebene (höherer Dienst) in Besoldungsgruppe A 13 
• eine Sicherheitszulage in Höhe von derzeit 253,68 EUR 
• eine sehr interessante, abwechslungsreiche und weitgehend selbstständige 

Tätigkeit an der Schnittstelle von Sicherheitsbehörden, Politik und Öffentlichkeit 
• die Möglichkeit zur Teilnahme am Dienstsport und am Behördlichen Gesund-

heitsmanagement 
• umfassende Fortbildungsmöglichkeiten  
• ein vergünstigtes Jobticket 
 
Ihr Dienstort wäre entweder Nürnberg oder München. 
 
Sollten Sie bereits verbeamtet sein, können Sie sich bis zur Besoldungsgruppe A 13 
bewerben.  
 
Teilzeit ist selbstverständlich möglich, außer es stehen dienstliche Belange entgegen 
(z. B. Arbeitszeitumfang und -verteilung, unzureichender Besetzung an bestimmten 
Wochentagen). 
 
Da wir eine Erhöhung des Frauenanteils in allen Bereichen und Funktionen anstreben, 
in denen Frauen bislang unterrepräsentiert sind, begrüßen wir die Bewerbung von 
Frauen ausdrücklich. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. Für die Berücksichtigung einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung im Auswahlverfahren brauchen wir einen entsprechenden Nach-
weis. 
 
Für weitere Auskünfte und Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Tel-Nr. 089/31201-
410 zur Verfügung. 
 



 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Qualifikationsnachweis mit 
Zeugnis und Arbeitszeugnisse) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer “BIGE“ 
bis 07.01.2024 an poststelle@lfv.bayern.de. 
 
Auf Wunsch können wir Ihnen auch eine verschlüsselte Übermittlung Ihrer Unterlagen 
anbieten. 
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